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Der Allgemeine Soziale Dienst der Kreisstadt Unna bietet 

im Rahmen des Sozialgesetzbuches VIII eine kostenfreie 

Trennungs- und Scheidungsberatung an, die ganz auf 

Ihre persönlichen Bedürfnisse und Lebensumstände zu-

geschnitten ist. 

Sie können mit den Fachberaterinnen und Fachberatern 

des Allgemeinen Sozialen Dienstes alle Fragen bespre-

chen, die sich Ihnen stellen.

Die Beratungsgespräche erfolgen nach terminlicher 
Vereinbarung.
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Es gibt viele Antworten:

Die Trennung ihrer Eltern bedeutet auch für die Kinder eine 

große Verunsicherung, die Welt wird auf den Kopf gestellt. 

Die räumliche Trennung von Mutter oder Vater erfüllt sie mit 

Trauer und Ängsten.

Trotz dieser Trauer muss die Trennung der Eltern für Kinder 

jedoch nicht zwangsläufig zur Katastrophe werden.

Kinder können diese schwierige Phase in ihrem Leben gut 

durchlaufen, wenn ihre Eltern es schaffen, die Bedürfnisse 

ihrer Kinder im Blick zu behalten.

Trennung und Scheidung

Partnerschaftsprobleme, Trennung und Scheidung bedeu-

ten für Eltern und ihre Kinder einen großen Einschnitt in ihr 

bisheriges Leben. Nichts ist mehr wie es einmal war, Träume 

und Lebensvorstellungen zerplatzen.

Trennen sich Paare, so bleiben sie doch weiterhin gemein-

sam Eltern. Dies stellt Eltern häufig vor große Probleme. 

Emotionale Verletzungen, Konflikte mit dem anderen             

Elternteil und finanzielle Sorgen kosten Kraft und lassen 

eine gute Kommunikation häufig nicht zu.

Es gibt viele Fragen:

•	 Wie schaffen wir es, gemeinsam Eltern zu bleiben, 

	 auch wenn wir als Paar nicht mehr miteinander 

	 leben können?

•	 Bei wem lebt unser Kind?

•	 Wie regeln wir die Wochenendbesuche/Ferien/Feiertage?

•	 Wie erklären wir unserem Kind die Situation?

Wie schaffen wir es, unser Kind 
durch diese Phase zu begleiten?

Da eine Trennung für alle beteiligten Personen sehr belas-

tend ist, kann eine professionelle Beratung Hilfestellung 

bieten.

Die Fachkräfte des Allgemeinen Sozialen Dienstes können 

Sie in diesen Fragen beraten und Sie bei der Neugestal-

tung Ihres Lebens unterstützen.

In gerichtlichen Verfahren zum Sorgerecht und zur Aus-

gestaltung des Umgangsrechts bzw. des Lebensmittel-

punktes des Kindes sind die Fachberaterinnen und Fach-

berater des Allgemeinen Sozialen Dienstes beteiligt und 

können diesbezüglich mit Ihnen gemeinsam an einer gu-

ten Lösung für Ihre Kinder arbeiten.


